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Im Fach Darstellendes Spiel werden zwei Klassenarbeiten, hier genannt Leistungsnachweise (LNW), pro Halbjahr geschrieben. Diese orienCeren sich an 
verschiedenen Überprüfungsformaten, z.B. spielprakCsche Prüfung mit Reflexion, Probentagebuch, und werden mit Neueinsetzen des Faches zu Beginn 
der Jahrgangsstufe 9 erarbeitet. 
Alle weiteren Leistungen gehören in den Bereich der SonsCgen Mitarbeit.  
Wie in anderen Fächern mit Klassenarbeiten auch setzt sich die Zensur am Ende eines Halbjahres in etwa zu gleichen Teilen aus den Noten der LNW 
und den Leistungen der SonsCgen Mitarbeit zusammen. 
 
Kriterien der sonsCgen Mitarbeit für das Fach Darstellendes Spiel 
Noten-
stufe  

Gesprächskompetenz  Sachkompetenz  Urteilskompetenz  Darstellungskompetenz Ensemblekompetenz  Methodenkompetenz  Hausaufgaben  

sehr 
gut   
  

Die/ der Lernende…  
• arbeitet immer 

konzentriert mit  
• leistet überaus 

durchdachte und 
sachbezogene Bei-
träge   

• verfügt über ein 
ausgeprägtes Prob-
lembewusstsein  

• zeigt sich jederzeit 
dazu in der Lage, 
dem Unterrichts-
gespräch neue Im-
pulse zu geben  

Die/ der Lernende…  
• zeigt außerge-

wöhnliche Sach-
kenntnisse  

• zeigt einen siche-
ren Umgang mit 
fachsprachlichen 
Termini und kann 

• diese  variabel und 
treffend einsetzen 

• zeigt einen siche-
ren Umgang mit 
Materialien 
schwierigen Ni-
veaus  

Die/ der Ler-
nende…  

• zeigt eine au-
ßergewöhnli-
che Fähigkeit 
zu sachlich 
richMgen und 
argumentaMv 
schlüssig ent-
wickelten 
komplexeren 
Sach- und 
Werturteilen 
und zum 

• problemorien-
Merten Den-
ken  

  

Die/der Lernende … 
• ist im Spiel stets äu-

ßerst präsent 
• zeigt eine außeror-

dentlich klare und diffe-
renzierte Körperarbeit 
(Mimik, GesMk, Hal-
tung) 

• spricht in besonderem 
Maße deutlich und dif-
ferenziert ausgestaltet 

• weiß den Raum und 
räumliche Veränderun-
gen (horizontal und 
verMkal) überzeugend 
zu nutzen 

Die/ der Lernende…  
• bringt (u.a.) in 

Gruppenarbeiten 
die Gesamtgruppe 
voran  

• übernimmt Verant-
wortung und un-
terstützt in außer-
gewöhnlicher 
Weise die Grup-
penmitglieder   

Die/ der Lernende…  
• entwickelt metho-

disch vielfälMge Lö-
sungswege  

• beschaX und ver-
arbeitet InformaM-
onen sicher   

• präsenMert Ergeb-
nisse/ Teilergeb-
nisse überzeugend  

• zeigt überdurch-
schniZliche sprach-
liche und opMsche 

• Darstellungsquali-
tät  

  

Die/ der Lernende…  
• ferMgt Hausaufga-

ben regelmäßig 
und gründlich an  

• beschaX sich zu-
verlässig und ziel-
führend im Hin-
blick auf eine pla-
nerische Umset-
zung des Vorha-
bens Material  

  



BwG_Diff-Kurs_Darstellendes Spiel_Leistungsbewertung.docx 

www.brackwedergymnasium.de  Seite 2 von 6 
 

• zeigt in besonde-
rem Maße Trans-
ferleistungen   

• ist in der Lage Hand-
lung überzeugend the-
atral zu entwickeln und 
darzustellen  

• kann sekundäre Gestal-
tungsmiZel in besonde-
ren Maße gewinnbrin-
gend ins Spiel einbrin-
gen 

gut  
  

Die/ der Lernende…  
• zeigt eine regelmä-

ßige und lebha\e 
Beteiligung  

• leistet sachbezo-
gene Beiträge und 
Impulse zum Un-
terrichtsgeschehen 
und gestaltet so 
den Unterricht ent-
scheidend mit. 

Die/ der Lernende…  
• zeigt gute Sach-

kenntnisse   
• zeigt einen siche-

ren Umgang mit 
fachsprachlichen 
Termini und kann 
diese fast immer 
sicher anwenden 

•  zeigt einen siche-
ren und ertragrei-
chen Umgang mit  

• Materialien 

Die/ der Ler-
nende…  

• zeigt eine 
überzeugende 
Fähigkeit zu 
sachlich richM-
gen und argu-
mentaMv-
schlüssig ent-
wickelten 
komplexeren 
Sach- und 
Werturteilen 
und zum prob-
lemorienMer-
ten  

• Denken  

Der/Die Lernende… 
• ist im Spiel stets prä-

sent 
• zeigt eine klare und dif-

ferenzierte Körperar-
beit (Mimik, GesMk, 
Haltung) 

• spricht deutlich und dif-
ferenziert ausgestaltet 

• weiß den Raum und 
räumliche Veränderun-
gen (horizontal und 
verMkal) zu nutzen 

• ist in der Lage Hand-
lung theatral zu entwi-
ckeln und darzustellen 

• kann sekundäre Gestal-
tungsmiZel 

Die/ der Lernende…  
• beteiligt sich akMv 

und zeitökono-
misch an (u.a.) 
Gruppenarbeite 

• geht akMv auf die 
Meinungen ande-
rer ein  

Die/ der Lernende…  
• entwickelt eigen-

ständig Lösungs-
wege  

• beschaX Informa-
Monen sicher  

• wendet Arbeits-
techniken souve-
rän an 

• verwendet seine 
Arbeitsmaterialien 
überzeugend und 
sehr sorgfälMg (z.B. 
eine Arbeits-
mappe) 

Die/ der Lernende…  
• ferMgt Hausaufga-

ben gründlich an  
• beschaX sich zu-

verlässig und um-
fangreiches Mate-
rial zur Umsetzung 
des Vorhabens 
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gewinnbringend ins 
Spiel einbringen 

befriedi-
gend  
 

Die/ der Lernende…  

• zeigt sich interes-
siert am Unter-
richtsgeschehen, 
beteiligt sich aber 
nicht immer regel-
mäßig  

• leistet weitgehend 
vollständige und 
differenzierte Bei-
träge  

  

Die/ der Lernende…  

• zeigt zufriedenstel-
lende Sachkennt-
nisse   

• zeigt häufig einen 
sicheren Umgang 
mit fachsprachli-
chen Termini und 
kann diese fast im-
mer sicher anwen-
den 

• zeigt einen im All-
gemeinen sicheren 
und meist ertrag-
reichen Umgang 
mit Materialien  

Die/ der Ler-
nende…  
• zeigt Fähigkei-

ten zu sachlich 
richMgen und 
argumentaMv 
schlüssig ent-
wickelten 
komplexeren 
Sach- und 
Werturteilen 
und zum prob-
lemorienMer-
ten Denken  

  

Der/Die Lernende … 

• ist im Spiel überwie-
gend präsent 

• zeigt in weiten Teilen 
eine klare und differen-
zierte Körperarbeit (Mi-
mik, GesMk, Haltung) 

• spricht meistens deut-
lich und differenziert 
ausgestaltet 

• weiß den Raum und 
räumliche Veränderun-
gen (horizontal und 
verMkal) in der Regel zu 
nutzen 

• ist in der Lage Hand-
lung zufriedenstellend 
theatral zu entwickeln 
und darzustellen 

• kann sekundäre Gestal-
tungsmiZel überwie-
gend gewinnbringend 
ins Spiel einbringen 

Die/ der Lernende…  

• erkennt Mitverant-
wortung für das 
gemeinsame Ar-
beiten (u.a. in 
Gruppenarbeiten) 

• ist bereit, eigene 
und Gruppen-ar-
beitsergebnisse zu 
präsenMeren  

  

Die/ der Lernende…  

• kann InformaMo-
nen erfassen, do-
kumenMeren und 
einbringen  

• verwendet seine 
Arbeitsmaterialien 
adäquat und sorg-
fälMg (z.B. eine Ar-
beitsmappe)  

Die/ der Lernende…  

• ferMgt Hausaufga-
ben regelmäßig an  

• beschaX sich in 
der Regel ausrei-
chend Material zur 
Umsetzung des 
Vorhabens  
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ausrei-
chend  
  

Die/ der Lernende…  
• zeigt sich passiv 

und beteiligt sich 
nur auf Nachfrage   

• leistet überwie-
gend reprodukMve 
und wenig struktu-
rierte Antworten  

  

Die/ der Lernende…  
• zeigt erkennbare 

Wissengrundlagen  

• zeigt einen gerade 
noch sicheren Um-
gang mit Materia-
lien, der Ertrag ist 
lückenha\  

Die/ der Ler-
nende…  
•  zeigt einge-

schränkte Fä-
higkeiten zu 
sachlich richM-
gen und argu-
mentaMv 
schlüssig ent-
wickelten 
komplexeren 
Sach- und 
Werturteilen 
und zum prob-
lemorienMer-
ten Denken   

Der/Die Lernende … 
• ist im Spiel nur zum Teil 

präsent 

• zeigt in Ansätzen eine 
klare und differenzierte 
Körperarbeit (Mimik, 
GesMk, Haltung) 

• spricht nur zum Teil 
deutlich und differen-
ziert ausgestaltet 

• weiß den Raum und 
räumliche Veränderun-
gen (horizontal und 
verMkal) ansatzweise zu 
nutzen 

• ist in der Lage Hand-
lung teilweise zufrie-
denstellend theatral zu 
entwickeln und darzu-
stellen 

• kann sekundäre Gestal-
tungsmiZel in ausrei-
chendem Maße ge-
winnbringend ins Spiel 
einbringen 

Die/ der Lernende…  
• erkennt kaum Mit-

verantwortung für 
das gemeinsame 
Arbeiten (u.a. in 
Gruppenarbeiten)  

• ist wenig bereit, ei-
gene und Grup-
penarbeits- ergeb-
nisse zu präsenMe-
ren  

  

Die/ der Lernende…  
• hat Schwierigkei-

ten, Arbeitsabläufe 
folgerichMg und 
zeitökonomisch zu 
planen  

• arbeitet oberfläch-
lich   

• vergisst sehr häufig 
seine Materialien 
und führt seine Ar-
beitsmappe wenig 
sorgfälMg   

Die/ der Lernende…  
• ferMgt Hausaufga-

ben nicht regelmä-
ßig an  

• beschaX sich un-
regelmäßig Mate-
rial, das nicht im-
mer zielführend 
genutzt werden 
kann 
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mangel-
ha@  
  

Die/ der Lernende…  
• zeigt sich desinte-

ressiert und passiv   

• beteiligt sich nur 
nach Aufforderung 
einsilbig und un-
strukturiert  

Die/ der Lernende…  
• zeigt kaum erkenn-

bare Wissengrund-
lage n  

• zeigt einen wenig 
sinnvollen Umgang 
mit Materialien, 
der Ertrag ist defi-
zitär  

  

Die/ der Ler-
nende…  
• zeigt nur noch 

sehr einge-
schränkt er-
kennbare Fä-
higkeit zu 
sachlich richM-
gen und argu-
mentaMv-
schlüssig ent-
wickelten 
komplexeren 
Sach- und 
Werturteilen 
und zum prob-
lemorienMer-
ten Denken  

  

Der/Die Lernende … 
• ist im Spiel nicht ausrei-

chend präsent 

• zeigt kaum eine klare 
und differenzierte Kör-
perarbeit (Mimik, Ges-
Mk, Haltung) 

• spricht meistens nicht 
deutlich und differen-
ziert ausgestaltet 

• weiß den Raum und 
räumliche Veränderun-
gen (horizontal und 
verMkal) nur unzu-
reichend zu nutzen 

• ist in der Lage Hand-
lung nur im geringem 
Maße theatral zu ent-
wickeln und darzustel-
len 

• kann sekundäre Gestal-
tungsmiZel meistens 
nicht gewinnbringend 
ins Spiel einbringen 

Die/ der Lernende…  
• arbeitet unzu-

reichend in ge-
meinsamen Ar-
beitsphasen (u.a. 
Gruppenarbeiten) 
mit und über-
nimmt keinerlei 
Verantwortung für 
sein Lernergebnis 
und das anderer 

• zeigt keine Bereit-
scha\ der Mithilfe 

• ist wenig verläss-
lich  

Die/ der Lernende…  
• arbeitet konzepM-

onslos und kann 
Arbeitsabläufe fol-
gerichMg und zeit-
ökonomisch nicht 
planen  

• arbeitet unsyste-
maMsch und ober-
flächlich, vergisst 
sehr häufig seine 
Materialien und 
führt keine Ar-
beitsmappe  

Die/ der Lernende…  
• ferMgt selten bis 

nie seine Hausauf-
gabean  

• beschaX sich sel-
ten, zu wenig oder 
nicht zielführendes 
Material zur Um-
setzung des Vorha-
bens 
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ungenü-
gend  
  

Die/ der Lernende…  
• verweigert die Ar-

beit, beteiligt sich 
nicht und zeigt 
auch auf Nach-
frage keinerlei Be-
mühen  

 

Die/ der Lernende…  
• zeigt keine Fach-

kenntnisse  

Die/ der Ler-
nende…  
• zeigt keine er-

kennbare Fä-
higkeit zu 
sachlich richM-
gen und argu-
mentaMv 
schlüssig ent-
wickelten 
komplexeren 
Sach- und 
Werturteilen 
und zum  

• problemorien-
Merten Den-
ken  

Der/Die Lernende … 
• ist im Spiel präsent 
• zeigt keine klare und 

differenzierte Körperar-
beit (Mimik, GesMk, 
Haltung) 

• spricht nicht deutlich 
und differenziert ausge-
staltet 

• weiß den Raum und 
räumliche Veränderun-
gen (horizontal und 
verMkal) nicht  zu nut-
zen 

• ist nicht in der Lage 
Handlung theatral zu 
entwickeln und darzu-
stellen 

• kann sekundäre Gestal-
tungsmiZel nicht ge-
winnbringend ins Spiel 
einbringen 

Die/ der Lernende…  
• zeigt kein situa-

Mons angemesse-
nes Gesprächsver-
halten in gemein-
samen Arbeitspha-
sen (u.a. Gruppen-
arbeitsphasen) 

• hat kein Interesse 
am eigenen  

• Arbeitsanteil  

• hält sich nicht an 
Regeln  

Die/ der Lernende…  
• hat keine Arbeits-

planung und ist 
nicht in der Lage, 
InformaMonen ein-
zuholen und darzu-
stellen  

 

Die/ der Lernende…  
• ferMgt selten bis 

nie seine Hausauf-
gaben an 

• beschaX sich nie 
Material zur Um-
setzung von Vorha-
ben 

 
 
 
 
 


